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Thüringen  
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Windkraft in Thüringen 
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Thüringer Energie- und Klimapolitik 
 

 Stärkung des Klimaschutzes 

 Klimaanpassung 

 Umsetzung der Energiewende: dezentral – regional – regenerativ 

     

 

 

Ziel: 

bilanzielle Deckung des Eigenenergiebedarfs bis 2040 durch einen 

Mix aus 100 Prozent regenerativer Energie 
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Ausbau der Windenergie in Thüringen 
 

 

 1 % der Landesfläche zur Windenergienutzung (Verdreifachung der 

bisher zur Verfügung stehenden Fläche) 

 

 Windenergieerlass der Thüringer Landesregierung: 

 Rahmenbedingungen für den Ausbau der Windenergie 
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Wie sichern wir die Akzeptanz für die Energiewende 

und für die notwendigen Infrastrukturinvestitionen? 
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Klimapavillon zur Landesgartenschau in Apolda 
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Regionale Wertschöpfung heißt: 
 

 Stärkung der Bürgergesellschaft durch finanzielle Teilhabe 

 Förderung innovativer Ideen und der Tatkraft vor Ort 

 Ausbau der Energieerzeugungskapazitäten 

 Erhöhung der Akzeptanz der Energiewende 

 Belebung der ländlichen Räume durch Arbeitsplätze und Kaufkraft 
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Thüringer Energie- und Greentech- Agentur (ThEGA)   
 

 ökologische Modernisierung des Landes durch Koordination und 

Zusammenarbeit in der Industrie-, Energie- und Ressourcenpolitik.  

 zentrales Kompetenz-, Beratungs- und Informationszentrum für die 

Entwicklung in den Bereichen  

 „Energie und Kommune“ 

 „Energie und Unternehmen“ 

 „Initiative Bürgerkraftwerk“.  

 Vernetzung von öffentlicher Hand, Wirtschaft, Forschung, Bildung 

und Bürgern Thüringens als Vermittler, Katalysator und 

Wegbegleiter  
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Aufgaben der Servicestelle Windenergie 
 Beratung von Kommunen und Bürgern zu Handlungsmöglichkeiten 

 

 Information zu Bürgerbeteiligungsmodellen 
 

 Unterstützung regionaler Dialogveranstaltungen 
 

 Beratung von Land- und Forstwirten 
 

 Initiierung und Begleitung von Interessengemeinschaften für 

Flächeneigentümer 
 

 Entwicklung neuer Formate zur zielgerichteten Beratung 
 

 Austausch in Thüringen mit Landes- und Kommunaleinrichtungen, 

Ministerien, Behörden, Ämtern, Planungsgemeinschaften, Banken, 

Bürgerinitiativen, Verbänden, Forschungseinrichtungen, Thüringen Forst 
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Leitlinien für faire Windenergie 
 

1. Beteiligung aller Interessengruppen im Umfeld eines Windparks während 

der gesamten Projektierungsphase 

2. Sicherstellung eines transparenten Umgangs mit projektrelevanten 

Informationen vor Ort, Bereitstellung von Unterstützungs- und 

Aufklärungsangeboten  

3. Faire Teilhabe aller Betroffenen und Anwohner, auch der nicht unmittelbar 

profitierenden Flächeneigentümer  

4. Einbeziehung der regionalen Energieversorger und Kreditinstitute  

5. Schaffung einer direkten finanziellen Beteiligungsmöglichkeit für Thüringer 

Bürger, Unternehmen und Kommunen 
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Siegel „Faire Windenergie Thüringen“ 
 

 Selbstverpflichtung der Projektierer und Planer zur Einhaltung der 

Richtlinienstandards 

 

 Partner sind auf der ThEGA-Homepage  

 mit Logo gelistet 

 

 39 Träger 
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Rolle der Regionalversorger 

 
27 Stadtwerke 

Thüringer Energie AG als größter kommunaler Regionalversorger 

 

 Energiewende als neue Herausforderung 

 

 Neue Strategien und Geschäftsmodelle erforderlich 

 

 Regionalversorger als idealer Partner für lokale Energieprojekte 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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